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Erläuterungen

~ Technische aegriffe

CPAI Chemisch-physikalische Behandlungsanlage. In
einer solchen Anlage werden hauptsächlich Säuren
und Laugen neutralisiert, Metallsalzlösungen in
schwerlösliche Schlämme umgewandelt und Nitrit,
Cyanide und Chromate entgiftet.

Drehrohr~.chnologie. Verbrennung in langen , sich
drehenden Ofenröhren, die meist qas- oder ölbefeu­
ert sind. Der Abfall bewegt sich entlang der leicht
schräqqestellten Röhre von der Beschickungsschleuse
bis zum Schlackeaustrag am Ende des Rohres.

Dachlorierung:Entfernung des Chlors aus chlorierten
Kohlenwasserstoffen auf chemischem Wege. Mit Hilfe
von Wasserstoff oder Natrium wird die Bindung
zwischen Kohlenstoff und Chlor gelöst, und das
Chlor z.B. als Salzsäure ausgeschleust.

Länqe:8-12 Meter(in Ausnahmefällen bis zu 20 Meter)
Durehmesser: 1-5 Meter: mittlere Temperatur: 800
bis 1400·C: Verweildauer des Brenngutes im Ofen:
ca. 60 Minuten: Massendurchsatz: 0.1' - 20 Tonnen
pro Stunde: Drehzahl: 0.05 2 Umdrehungen/Minute,

Böden oder
organischen

Infrarot-Durchlaufofenl Anlage zur Behandlung
verseuchter Böden. Mit Hilfe von Infrarotstrahlung
wird der Boden ausgegast, die Gase anschließend
verbrannt.

Lichtbogenofenl Durch einen elektrischen Lichtbogen
(ähnlich wie ein Blitz) werden Stoffe auf extrem
hohe Temperaturen gebracht (mehrere 1000·C).

HCH. Hexachlorcyclohexan, Insektenvertilgungsmittel
(Lrndan)

Extraktion.verfahrenl Auswaschen von
anderem Material mit Wasser oder
Lösemitteln.

Emulsion •• paltung. Durch chemische Zusätze.
Ultraschall oder Wärmebehandlung wird eine Emulsion
(fein ineinanderverteilte Tröpfchen von Wasser und
öl) wieder in Wasser und öl getrennt.

Hochturbulenzreaktorl Verbrennung von Flüssigkeiten
in einem Reoktor, bei dem die Brennerdüsen und der
Brennraum so konstruiert sind, daß bestmögliche
Verwirbelungen erreicht werden. Dadurch soll sich
überall eine gleichmäßige Temperatur einstellen.

Fotoly.e. Zersetzung durch UV-Licht

Zersetzung von
durch speziell

Biologische Bodenb.handlung.
toxischen, langlebigen Stoffen
gezüchtete Bakterien.

oeDD: Dioxine mit acht Chloratomen '

Separation: Trennung von öl/Wassergemischen d'...:rch
die Schwerkraft. Unten setzt slch Schlamm ab, in
der Mitte steht das Wasser und oben drauf schwimmt
öl.

Pyroly.e. Verschwelung von Stoffen, d.h. Erh~~zung

unter Sauerstoffabschluß. Dadurch können Abfall­
stoffe in ihre chemischen Bestandteile zerlegi'
werden.

Pltl"'chlorierung. "Verbrennung" von Kohlenwasser­
stoffen (flüssig oder schlammig) in Chlorgas unter
hohem Druck und hoher Temperatur. Dabei werden
chlorierte Lösemittel erzeugt (z.B.Perchlorethylen)

Pl •• m.-W.ste-Verfahrenl Erhitzung von Abfällen auf
über 3000·C.

. --."--. -_. --Feuerraum

Luft

HtiIl

Verbrennung in geschmolzenen 61a.. Durch hohe
Temperaturen (>1200·C) und Zugabe von Glasbildnern
(z.B. Silikate) wird im Ofen eine flüssige
Glasschmelze/Schlackenschmelze erzeugt.

Temperaturentwicklung im Müll Schlacke-Weg bei der
Verbrennung im Drehrohr.

TCDD. Dioxine mit vier Chloratomen.
Dioxingruppe. zu der auch das
2.3,7.8-TCDD gehört.

gef ähr I i chste
Seveso-Dioxin

Wirbelschichtverfahren. Zerkleinerte I gemahlene
Brenn- oder Abfallstoffe werden im Brennraum durch
Luftstrom in der Schwebe gehalten.



(Wortmüll-Recycling) ... derzeitfehlt es aber noch...

(Realsatire! in 3 Aufzügen)

voraussichtlichwerden...derSenatsieht allerdings...einenzukünftigen Schwerpunkt,der in enger
Kooperationmit...zu bearbeitenist...in diesemSinne istbeabsichtigt...werdenin Zusammenarbeit
mit Lösungsvorschlägevorbereitet...derEntscheidungsprozeßhierzu istnoch nicht abgeschlos-

sen derSenat wirdin absehbarerZeit...derSenatprüft zur Zeit...detaillierteAussagen wird...ent-
halten,der voraussichtlich...vorlegenwird...inwieweit...ist wegenderKürze derzur Verfügungste­

henden Zeit..,die inder Kürze derZeit nichtmöglichwar...derSenat istsich bewußt,daß

...einer.seus...und andererseits...

eineStatistik...liegtnicht vor...einesolcheAnordnung istbishernoch nicht erfolgt...eineBewertung
~ird von derzuständigenBehördenichtvorgenommen..isindMengenangabennicht möglich...eine
Uberprüfung,ob...erfolgtnicht...eineAbschätzungderFehlermargeliegtnicht vor...derSenat istder

Auffassung, daßdie Bekanntgabe...dasProblem...einerLösung nicht näher bringt...der Gehalt
an..,istder Umweltbehördenicht bekannt derSenat siehtsich dahernicht in derLage, Firmenna-

men bzw:Firmendatenherauszugeben flächendeckendeErkenntnisse liegendem Senat nicht
vor...einesystematischeAuswertung...liegtdem Senat nicht vor...

hierzu liegendem Senatkeine Erkenntnisse vor

...derzeitfehlt esabernoch...

...ist bisher von derBundesregierungnicht Gebrauchgemacht worden...die Bundesregierung
hat...bisher...nicht inAnspruch genommen...dieBundesregierungistgemäß...ermächtigt...hat die

Bundesregierungbisherjedoch keinen Gebrauchgemacht

...im übrigenist esAufgabe derBundesregierun~

» Wollendie leerenWortekein Ende haben«
(H/OB 14,3)

1 Der Text besteht nur aus Originalzitaten von Antworten des Senates auf 7
Anfragen zwischen Juni und September 1987 (BüDrsen 13170, 13/249,13/
266, 13/267, 13/268, 13/321)



 
 
    
   HistoryItem_V1
   StepAndRepeat
        
     Neues Dokument erstellen
     Nicht verwendete Bögenbereiche beschneiden: Nein
     Skalieren der Seiten erlauben: ja
     Ränder und Beschnittzeichen: keine 
     Seitengröße: 8.268 x 11.693 Zoll / 210.0 x 297.0 mm
     Seitenausrichtung: hoch
     Um 100.00 % skalieren
     Ausrichten: zentriert
      

        
     0.0000
     10.0001
     20.0001
     0
     Corners
     0.2999
     ToFit
     1
     1
     1.0000
     0
     0 
     1
     0.0000
     1
            
       D:20070627220510
       841.8898
       a4
       Blank
       595.2756
          

     Tall
     308
     130
    
    
     0.0000
     C
     0
            
       CurrentAVDoc
          

     0.0000
     0
     2
     0
     1
     0 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.1
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base





